
 
D: Lieber Pfarrer Walter! 

 
Nun ist es also bald soweit. Nach dem Sommer muss die Pfarre St. Konrad 
ohne ihren langjährigen Pfarrer auskommen. 
Das tut uns - wie du weißt - sehr leid und ist uns natürlich Anlass, dir für so 
vieles, was du für deine und unsere Pfarre getan hast, "Danke" zu sagen. 
 

H: Danke für die viele Zeit und Energie (von letzterer hast du ja offensichtlich 
erstaunlich viel), die du St Konrad geschenkt hast. 
Vielen wird es erst nach und nach auffallen, was wir bisher alles für selbst-
verständlich gehalten haben. Wir denken hier unter anderem an unzählige 
Glückwunschbriefe, die du Woche für Woche persönlich überbracht hast.  
 
Danke für alles, was du in der Pfarre aufgebaut und ermöglicht hast, beson-
ders dass so viele unterschiedliche Gruppen im Pfarrleben von St Konrad 
eine Heimat finden durften. 
 
Danke dafür, dass du für neue Wege offen warst und bist und auch in der 
Liturgie vieles zugelassen beziehungsweise gefördert hast. 
So konnten wir etwa durch die spirituellen Quellen verschiedene Arten von 
Gottesdiensten ohne Priester ausprobieren und für eine Zeit des Priester-
mangels einüben. 
 
Danke für die viele Zeit, die du in die Vorbereitung deiner Predigten inves-
tiert hast. Auch dafür, dass man sie auf der pfarrlichen Homepage nachle-
sen kann. 
 

D: Für die Zukunft wünschen wir dir, dass du noch viele Jahre vor dir hast, in 
denen dir deine Gesundheit gestattet, mehr Zeit deinen sportlichen Aktivitä-
ten wie Wandern, Bergsteigen, Schifahren und Radfahren zu widmen. In 
diesem Sinn ist auch das Geschenk unserer Pfarre zu verstehen. Es soll dir 
helfen mobil zu bleiben und die Lust an der Bewegung zu genießen. 
Mögen dir viele Jahre geschenkt sein, in denen du noch Reisen in vielerlei 
Länder - ob zu See oder zu Land - unternehmen kannst. 
 
Wir hoffen, dass du noch lange als ein gefragter Seelsorger und Lebensbe-
gleiter tätig sein kannst und mit deiner großen Kompetenz und Erfahrung 
das kirchliche Leben in unserer Diözese bereichern wirst. 
 
Und uns wünschen wir, dass es dich immer wieder einmal auf den Frosch-
berg ziehen möge, dass du deinen Nachfolger dann und wann unterstützen 
kannst und dass wir dich gelegentlich ganz privat treffen können. 
 
Nochmals herzlichen Dank, Vergelt’s Gott und alles Liebe und Gute für dei-
nen neuen Lebensabschnitt. 


